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100 Euro Zuschuss beim Tausch „alter“ Heizungs-Umwälzpumpen 

Alle reden vom Klimaschutz – wir tun etwas dafür. Würden in Deutschland alle alten, ineffektiven 
Umwälzpumpen ausgetauscht, könnten damit 1,6 Milliarden Euro und bis zu fünf Millionen Tonnen CO2 im 
Jahr eingespart werden.  

Deshalb startete die Bund-Naturschutz-Kreisgruppe Landshut  gemeinsam mit der Innung „Heizung, Sanitär, 
Klima“ eine Austauschaktion „alter“ Heizungs-Umwälzpumpen gegen moderne Hocheffizienz-Umwälzpumpen. 
Im Rahmen der Aktion wurde z. B. in Geisenhausen in diesen Tagen die 100. Pumpe ausgetauscht. Heizungs-
Umwälzpumpen sind bis zu 6000 Stunden im 
Jahr in Betrieb und haben – je nach eingestellter 
Stufe – eine Leistungsaufnahme zwischen 40 
und 100 Watt. Sie verursachen damit jährliche 
Stromkosten von 48 bis 120 €. Der Verbrauch 
moderner Hocheffizienz-Umwälzpumpen liegt 
im Mittel bei nur ca. 15 Watt, die jährlichen 
Stromkosten somit bei etwa 18 €. Im Rahmen 
der Aktion tauschen  Heizungsfirmen im Stadt- 
und Landkreis Landshut bestehende Heizungs-
Umwälzpumpen gegen Hocheffizienz-
Umwälzpumpen der Energieeffizienzklasse A 
zum Festpreis von 275 € aus, incl. einer 
Gewährleistung von 5 Jahren. Der Eigentümer 
erhält aus einem Förderprogramm der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) nach dem Einbau einen Zuschuss 
von 100 €. Der Antrag muss vom Eigentümer innerhalb von sechs Monaten nach Abschluss der Maßnahme bei 
der KfW gestellt werden.  Der Eigenanteil von 175 € ist somit in wenigen Jahren Betriebsdauer aufgrund der 
geringeren Stromkosten wieder eingespart. Außerdem belohnt die Gemeinde Furth die ersten 100 Eigentümer, 
die diesen Austausch nachweisen, mit je 20 EURO.  

Achtung, Eile ist geboten! Die KFW fördert den alleinigen Austausch der Heizungs-Umwälzpumpen nur noch 
bis 31. März 2010. Bis zu diesem Tag muss der Antrag (Rechnungsdatum) gestellt werden. Danach gilt ein 
neues Programm, das erst ab 600 Euro Investitionssumme einen Zuschuss ermöglicht.  

Das Angebot der Firmen gilt für Heizungsanlagen in Privathäusern im Landkreis Landshut für die Heizperiode 
2009/2010. Es sollte eine dem Standort des Hauses möglichst nahe gelegene Firma beauftragt werden, da der 
Preis des Angebots knapp kalkuliert ist. In dem Preis sind der Austausch einer zwischen zwei Absperrventilen 
montierten Pumpe, Anfahrt und Arbeitszeit enthalten. Werden zusätzlich zum Pumpenaustausch evtl. noch 
andere Maßnahmen erforderlich oder gewünscht, so müssen diese separat berechnet werden. Weitere Auskünfte 
gibt die Ortsgruppe des Bund Naturschutz unter der Tel.08708/1300. 

Die Ortsgruppe Holledauer Eck des Bund Naturschutz macht mit bei dieser Aktion. Es konnten folgende Firmen 
aus dem Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft Furth und Umgebung für die Mitwirkung gewonnen werden: 

Gerhard Loibl– Obersüßbach 
Anton Oberpriller GmbH – Pfarrkofen 
Josef Schober– Furth 
Bernhard Späth – Niedersüßbach 
Karl Steibel – Pfeffenhausen 
Tuscher GmbH – Pfeffenhausen 
Andreas Weiß – Edenland 
 
 


